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Ziele für Planungs- und Entwicklungsprozesse

- Vertrauen schaffen und Verlässlichkeit herstellen

- Rahmen und Orientierung bieten

- „Bürgerressourcen“ erkennen und nutzen

Ziele für die Kinder- und Jugendbeteiligung 

- fester Bestandteil der Planungs- und Entwicklungsprozesse (Gemeindeordnung BW § 41a) 

- Abstimmung mit den Leistungsträgern der Kinder- und Jugendarbeit zu Beginn der Planung 

- Vermittlung des Verständnisses des gesamten Verfahrens, der Möglichkeiten und Grenzen der 
Einflussnahme

- geeignete Formate für die Beteiligung von Kindern- und Jugendlichen im Gesamtprozess

Ziele für die Kommunikation

- aktiv und transparent kommunizieren 

- passende Formate zur Aktivierung und Information abstimmen
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Fazit

Das Partizipationskonzept bildet einen verlässlichen Rahmen für Politik, Verwaltung und 
Bürgerschaft. 

Damit wird Klarheit geschaffen über die Beteiligung der Bürgerschaft sowohl nach innen (GR, 
Verwaltung) als auch nach außen (Bürgerschaft, Akteure etc.). 

Erfahrungen können in die weitere Ausgestaltung des Konzeptes 

Wichtig ist die Transparenz der Prozesse, der Kommunikation und der Entscheidungen.

Beschlussvorschlag:

Der Gemeinderat stimmt dem vorgestellten Konzept zur Bürgerbeteiligung bei Planungs-
und Entwicklungsprozessen der Stadt Lörrach unter besonderer Berücksichtigung der 
Kinder- und Jugendbeteiligung (§ 41 a der Gemeindeordnung Baden-Württemberg) zu. 


